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Name, Vorname: ___________________________________ 
Straße, Nr.: ___________________________________ 
PLZ, Wohnort: ___________________________________ 
Bank: ___________________________________ 
BLZ: ______________ Konto: _______________ 

 
An das Wasserversorgungsunternehmen 
____________________________________ 
über die 

 
Geschäftsstelle der Kooperation bei der 
Landwirtschaftskammer NRW 
Herrn Spitz 
Bahnhofstr. 9 
51789 Lindlar 
  

Bahnhofstr. 9, 51789 Lindlar Konto der Kooperation Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land 

  Bei der Hauptkasse der Landwirtschaftskammer NRW 
Internet: www.landwirtschaftskammer.de                                                WGZ-Bank Münster, BLZ 400 600 00,  Konto-Nr. 403 213 

                                                          (Verwendungszweck : « Wasser-sauber-haltende » Maßnahmen  
                                                                                                   Buchungsnummer: 02-23720/0293) 

 
 
 
ANTRAG  AUF  GEWÄHRUNG  EINES  ZUSCHUSSES FÜR EINEN  
GRASSAMEN-KLEINSTREUER  
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Ich bin Mitglied der  Kooperation im Einzugsgebiet der ____________________ - Talsperre. 
 
Gemäß dem vom Beirat verabschiedeten Förderkatalog vom 15.12.2011 beantrage ich einen 
Kostenzuschuss von 35% für die Anschaffung eines Grassamen-Kleinstreuers für meinen 
landwirtschaftlichen Betrieb.  
 
Der Grassamenkleinstreuer dient der Aussaat von Gräsersaatgut zur Verbesserung der 
Grünlandnarbe. Damit wird im Boden eine Erhöhung der Nährstoffaufnahme und eine Redu-
zierung der Gefahr der Nährstoffauswaschung in die Gewässer erreicht. 
 
Die Anschaffungskosten des Grassamen-Kleinstreuers betragen                       €. 
 
Ich bitte um einen Zuschuss von                  __ ______  €  
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Grassamen-Kleinstreuers vom WVU besichtigt wird. Ich ver-
pflichte mich, das geförderte Gerät mindestens 5 Jahre in meinem Eigentum zu behalten. Sind Abwei-
chungen von dieser Regel notwendig, werde ich das WVU informieren und möglicherweise eine Son-
dergenehmigung beantragen. 
 

 

Ort, Datum: __________________________  Unterschrift: ____________________________ 

 

Sachlich richtig und befürwortet von der Kooperation    ____________________________ 
Landwirtschaft / Wasserwirtschaft Bergisches Land        Heinrich Spitz, Geschäftsführer 
 
 
Eine Kopie der Geräte-Rechnung ist diesem Antrag beigefügt. 
 
 
 


